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4 lichteitsvergehens unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit prozeſſirt Armeekommando Mijatovie Finanzen und proviſoriſch

aber glänzend freigeſprochen iſt nun gar noch ſchwer beſtrafen j Volkswirthſchaft Kujundzie Unterricht und TopalovieAbonnements Anzeige wenn er die von dem Gerichtsvorſitzenden auferlegte Geheim Bauten Das neue Beiniſteeium wurde am Montag von dem

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das ma der Verhandlung bricht Das ſind Dinge die doch Könige empfangen
laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten nene erient ſein wollen ehe man ſie in die Geſetzgebung Die franz iſchen Anarchiſten möchten gar zu gern
in Halle von der unterzeichneten Expeditivn und den be Wir thun nun aber wohl der Vorlage kein Unrecht wenn r e n und zu dieſem Zwecke den
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen wir ihren Schwerpunkt in der dritten Beſtimmung ſuchen in änſetzen Jn einer am Sonntag abend in Paris ſtattgefun

Die Expedition ch Se inngen n r denen r h u W nder Oeffentlichkeit ſtattfinden Diefer Forderung ſteht nun Deguerch ind Rohe er peſtie iel r wird u
Zur Reform der Gerichtsverfafſnug allerdings gar kein publiziſtiſches Intereſſe entgegen die ineiſtenen ſozialiſtiſche Deputirte Camélinat und der Redacteur desWährend die aus der Mitte des Reichstags angeregten Zeitungen insbeſondere alle politiſchen Blätter werden viel en du Jene Maſſard ſind am Sonntag abend nach

mehr froh ſein wenn ſie auf eine gute Manier um einen Deécazevill iſt Wie es heißt werden die Redacteure desReformen der Juſtizgeſetzgebung von denen die eine auf die i cazeville gereiſt Wie ißt werden die RedacteureWiedereinführung der Bernfung die andere auf die Ent S d dige Her cher ſierſtattung Herumnkenenenz Sntranſigeant und die Redactenre des Radilkal ſich eben
S e welche ſie nicht zu ihrem Vergnügen ſondern nur deshalbine unſchuldig Verurtheilter abzielt auch in der dies S u et Prſächiche S fntlichten des Berg falls dorthin begeben

jährigen Seſſion eingehende aber kaum praktiſch ausſichtsvolle herfahrens heutzutage durch di ichterſtattung der Am Sonntag ſind in Spanien die Wahlen zu denBerathungen gefunden haben kommt die Regierung unerwartet ne eng wir en e e e entſcheidet Cortes vollzogen worden Die Nachrichten über das Reſultat
mit einem neuen Entwurfe hervor von dem man kaum be et das Intereſſe der Zeitungen allein nicht ſondern es werden wohl nur ſtückweiſe eingehen In Madrid ſind fünf

haupten kann daß er ein im Volke bereits hervorgetretenes entſteht die Frage ob eine ſolche weitere Einſchränkung der miniſterielle und ein republikaniſcher Deputirter gewählt wordenedürfniß zu befriedigen berufen iſt Vielmehr indem er die richt h ine pung ver Suſtelar wurde in Huesca gewählt
Oeffentlichreit des Gerichtsverfahrens bis zu einem gewiſſen erichtlichen Oeffentlichkeit im Intereſſe der Oeffentlichkeit tiegt Caf H gewäh

h h ieſe Frage kann unſeres Erachtens auch nicht ohne weiteresn en win r Wrg T r einem hejaht werden Die Begründung des Geſetzentwurfs bezieht h e a a a 33 rin men S ehe wen
in den weiteſten Kreiſen der Nation ſtets ſehr lebhaft hervor ſich auf die bei Landesverratheprozeſſen und bei dem aller kelegraphiſchen Nachrichten vor
getretenen Verlangen Selbſtverſtändlich entbindet dies Sach ings nicht genannten Prozeſſe Graef gemachten Er g
verhältniß aber beſonnene Politiker keineswegs von einer ſorg f kow 4 April Als die Kaiſerlichen Majeſtätenſern Prüfung des Vorſchlags und eine ſolche Prüfung fahrungen Dazu wäre zu bemerken daß der erſte Punlt ſehr Charko Apri ie Kaiſerlichen Majeſtäte

i in icht fä auf ihrer Reiſe Sonnabend abend Charkow auf der Nikolajeffwird unſeres Erachtens zunächſt dahin führen daß man den e der letzte aber nicht ſo ſchwer ins Gewicht fällt der
bahn paſſirten wurden ſie von dem interimiſtiſchen GouverneurEntwurf weder unbeſehen annimmt noch unbeſehen abwirft e i ehe wehen en Wenn r r und den Adelsmarſchällen begrüßt Der Kaiſer verließ den

e h h e er e W e r rer 5 et a e ehe larsh behagen denrigen S elthen mſtänden ſchädlicher wirken kann als der gegenwärtige Zu General de e de h ar eiten auf der
Verhandlungen welche unter Ausſchluß der Oeffentlichteit ſtand bei welchem in ſolchen Fällen die Berichterſtattung Station Mereſan der KurskCharkowAſowBahn

i 2 nur bezüglich derjenigen Prozeßtheile verhindert iſt wegen deren 4 4 il D i d die Kaiſeriſatt n el ertet detreſts hre rer Becenn t bie Seffentligtett ausgeſdioſſen iſt ſind entkam Krerget Gentih Decke
ſoll die öffen rkündung des Urtheils nebſt Begrün e Dieſe vorläufigen Erwägungen werden wie wir hoffen ſchon welcher von dem Klipper Zabiaka und zwei Dampfern be
Velinenn n e e g genügen um unſer Urtheil zu beſtätigen daß dieſer Entwürf gleitet war m 55 n von wo ſich dieſelben alsbald

na adia begebender Begrütrbung ſoll genügen können Zweitens ſoll der Vor weder unbeſehen angenommen noch unbeſehen abgelehnt ver Wagen i g
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a werden kann Petersburg 5 April Der Regierung sanzeigeren dſehe alen deren behehgen Aaſnen e e e e eParteien Sachverſtandigen Zeugen c aufzuerlegen und die Politiſche Ueberſicht hie Triumphpforte errichtet die Stadt et eflag
r dieſes e 3 m kg n 1000 M Die in Konſtantinopel zu einer Konferenz zuſammen e in Wiggrrgs
oder mit Gefängnißſtrafe bis zu onaten ſtrafbar ſein getretenen Botſchafter der Mächte hatten am Sonntag nimttche Higel der der Stadt dicht beſetzt hatte Auf dem
Endlich ſoll die Preſſe unter gleicher Strafandrohung Be ünter ſich ei in wel t rnehmen narichte über derartige Verhandlungen überhaupt nicht bringen ſein Lettin es Surernhnen fur bie Kenfereneng welhe n en ehe erntet ter
dürfen r am Montgg ſtattfinden ſollte konſtatirt werden konnte Ueber Regiment mit Fahne und Muſik Aufſtellung genommen hatte

Dieſe Beſtimmungen haben wie nicht beſtreiten läßt die die Konferenzſitzung ſelbſt liegen Mittheilungen noch Hier nahmen die Majeſtäten die Begrüßungen entgegen und beSinger ſt einer ne ein ſich n nicht vor ev e rn zagt den T t eeffentlichkeit für eine gerichtliche Verhandlung einmal aus a iff die Bucht hinausdampfte begr ie Mannn h en e l e et et e eſichergeſte t werden Trosdem erheven ſich gegen jede Frr li den t u l Vertreter der auswärti dem Pendmgepiage ein Kiost und ein Triumphbogen errichtet
ſelben ſofort ernſte Bedenken Gleich die erſte will den An echt v n D W 8 v r ter W i bei welchem die Ehrenwache aufgeſtellt war ein Landen der

t e e e ſelnen De St wer n ben h a e et 55age e i eſonders günſtig geſtellt ſi 1 v ajeſtäten wurden von den geſammten AdelsmarſcheUmſtänden weſentliches Recht nehmen das Recht nämlich auf tiſche Abgeſandte Gadban Effen di iſt am Sonntag tauriſchen Gouvernements einer ſtädtiſchen Deputation welchedie öffentliche Verkündung des Urtheils Bei Berathung der abend in Sofia eingetroffen und hatte eine Unterredung mit Salz und Brod überreichte den muſelmänniſchen Notabeln in
Juſtizgeſetze hat der Reichstag aus ſehr triftigen Gründen eine dem Fürſten Nationalkoſtüm und vielen Damen aus der Stadt begrüßtähnliche Forderung abgelehnt und er wird ſich inzwiſchen Der König von Serbien unterzeichnete am Sonntag ges b er r r an
ſchwerlich zu einer anderen Anſicht bekehrt haben Auch die zweite abend das Dekret betreffs Konſtituirung des neuen ſand eine Vilngingtion ſtatt Ja n dar Tun Enwſanne
Beſtimmung iſt grundſätzlich eben ſo anfechtbar als ſie that Miniſteriums Danach übernimmt Garaſchanin das Zer Majeſtäten eine Ehrenwache vom 16 Schützenbataillon
ſächlich ſchwer durchführbar iſt Soll man einen n und das Miniſterium des Jnnern Franaſſovicwer ge lagt iun des naſfſr aufgeſtellt Miniſter v Giers Kanzleidirektor Grafder beiſpielsweiſe wegen eines Landesverrathes oder eines Sitt Auswärtiges Horvatoviec Krieg mit Belaſſung in ſeinem Lamsdorff und der Vizedirektor in der Kanzlei des

gefügt erwieſen warum ſollte der Bund ihrer Kinder nicht mit holte ſie ſich ängſtlich wie eine Schulaufgabe Aber ach
89 vie Perxen von Tindenberg len Beiſtnd die drohende Kriſis gtckltch überſehen wenn ſie dann ſchüchtern prüfend zu ihm auffah um den

Roman von M Gerhard Du biſt nicht ohne Schuld glaube mir, ſagte ſie ihrer rechten Moment zu erſpähen ſo fand e e nicht mehr
t Tochter bei einer Unterredung die ſie über dieſen Gegenſtand in ſeinem Antlitz zu kelz verſtand as die Wolken auf ſeine

Fortſetzung herbeigeführt Es giebt wenig Männer die unwandelbar in Stirn beſchwor was ſeinem Auge leuchtete es war ihr
3 ihrer Liebe und Treue ſind Die Verlobte die Frau muß es fremd und ſie fühlte mit banger Scheu daß ſie keinen Theil

Seit die Familie Wegener von ihrem langen Badeaufenthalt verſtehen die ſchwankende Neigung zu feſſeln das lehrt die
n war lebte ſie in großer Zurückgezogenheit aus Liebe der weibliche Jnſtinkt Jſt Harald verändert ſo wirdſhließ ich der Pflege und Erheiterung Benno s der ſich in den das ſeine Urſache haben die ihn vielleicht ebenſo drückt wie

langen Jutervallen zwiſchen einzelnen heftigen Kränkheits Dich und die zu heben Du ihm helfen mußt Aus lauter
anfällen immer ſchnell erholte und dann nür von Langeweile Zaghaftigkeit läßt Du freiwillig ein Gut Deinen Händen ent
zu leiden hatte Er war dann der a ſtets Heitere und ſchlüpfen das zu erhalten die ufer Deines Lebens iſt
Sorgloſe im Hauſe und unerſchöpflich im Ausmalen glänzender Marianne ließ niedergeſchlagen das Haupt ſinken und gab
Zannr und niemand verſtand es ſo gut ihm beim keine Antwort Daß ihrer Mutter nicht unrecht gebenau ſeiner prächtigen e behilflich zu ſein und ihnen konnte raubte ihr wnſn letzten Reſt von Muth über den

ſolchen Anſchein ſolider Feſtigkeit zu geben als Harald Benno ſie verfügte Jhren Ei auf ihren Bräutigam ſollte ſie
war zu jung und unerfahren um ein guter Beobachter zu gebrauchen Hatte ſie denn Einfluß hatte ſie ihn je
ſein er ſah nicht daß zwiſchen dem Brautpaar nicht alles gehabt Zu Anfang vielleicht Oder war es auch daſard wie es ſollte Er war glücklich wenn Harald ſich mit nur die Fügſamkeit des zärtlichen Verlobten nicht die unfehl
iebevoller Theilnahme ihm ausſchließlich widmete und mit ihm bare Einwirkung ihres Denkens und Fühlens auf das ſeine

einen Ton annghm wie bisher als hätte er es mit einem geweſen was ſeinen Willen zuweilen dem ihren unterordnete

daran habe Jhre zum Reden geöffneten Lippen verſtummten
und ſie war üthig dankbar wenn er ihr geſtattete ſeine
Hand ein Weilchen in der ihren zu halten Sie zitterte
gleich e fern davon war es ſich einzugeſtehen daß ein falſch
gewähltes Wort die Entſcheidung heraufbeſchwören könne dis
allem ein Ende machte und ſie ſchwieg

Es hatte ſich getroffen daß weder der Landrath und ſeine
Fran noch die Wegener ſche Familie es hatte ablehnen können
bei einer Feſtlichkeit in der Nachbarſchaft zu erſcheinen
Marianne hatte ſich mit ihrem Bruder in eine Fenſternif

rie r ſich zu ihnen und bemühſeiner abgebrochenen Weiſe dem j Mädchen das iſtill mit ger i Pirdet eeſcheftige einige drolli

Situationen aus ſeinen nern e Stromtid u
ſchildern wobei es ihm ganz beſondere Freude wenn
ein rechter Triddelfigſtreich den er mit
zurechtſtutzte und mit den eein Lächeln auf ſeine e S e ba
nicht daß ſie die Au die O

enalben Kinde zu thun ſondern als ob ſein junger Freund ein ielleicht hätte es damals in ihrer Hand gelegen wahren
ann und ſeinesgleichen ſei Marianne liebte ihren Ver ernſten Einfluß auf ihn zu erlangen wenn ſie es verſtanden

lobten trotz aller Unbilden und Vernachläſſigungen die er ſie hätte Sie war neben ihm hergegangen glücklich in ihrer
ertragen ließ noch immer mit der ünerſchütterlichen Treue kindlich verliebten Tändelei und bezriff jetzt erſt wie wenig ſieihres einfachen kindlichen Herzens das keinen Zorn und keinen eigentlich von dem innexen Leben d erlobten gewußt

tolz kainte und Frau vön Wegener ertrug die Zumuthungen War es jetzt r möglich das Verſäumte nachzuholen
die dem ihrigen geſtellt wurden ebenfalls mit ünermüdlicher Einmal zweimal hatte ſie ihr Geſchick in ihrer Hand gehabt
Nachſicht ſchon um ihres Sohnes willen der längſt der da hatte es ihr an Kraft und Muth gefehlt es zu ihrem
Mittelpunkt all ihrer Gedanken und Sorgen war Sie gab und ſeinem Heil zu wenden Wie ſollte ſie wagen jetzt wodie Hoffnung nicht auf die ſo ſehr wünſchenswerthe Ver ſie um den letzten Schrittbreit Bodens a ven ſie in

gen
ließ ſobald die Thür gedln n esmühte den a in zu vermeiden a
Valentin s von nicht ſehr reiche Erfind war
endlich e er dverſtmnnte und zerrte vor ſich hindlickend
an ſeinem

Bermno deſſen Wangen Rö ei die beiS Gib erregte g endlich
des eigen Wiſſen Sie vielleicht entin wesDorald Rüdiger nicht kommt

daß auch er Marianne blickte erſchreckt zu dem Bruder auf Valentin
zuckte die Achſel Der Landrath ſprach ja vorhin etwas von
einer Hetjegd die ihn zu e ermüdet hütte oder dergleichen
wg in geringſchätzigem Tone hin

Haben Sie je gehört daß Rüdiger wegen Müdigkeit von

bindung r Tochter mit dem Rüdiger ſchen Hauſe in einiger ſeinem Herzen inne hatte das Jnnere der Feſtung im Sturm
Zeit abgeſchloſſen zu ſehen ſe war Harald perſönlich ſehr zu nehmen zu wollen Und dennoch wenn ſie mit ſich allein
un und traute ſich bedeutenden Eipfluß auf ihn zu war klügelte ſie es ſich aus wie ſie liebevoll und eindringhed

arum ſollte ſie auch das Aeußerſte fürchten Sie kannte zu ihm ſprechen wolle um ſeinetwillen nicht um ihret
die Welt ſo gut ſie hatte in ihrem weiten Bekanntenkreiſe r willen u er fühite ſie ja nur zu denti
viele Verlöbniſſe auf dem Punkt der gang geſehen und mit nicht glücklich ſei
ein wenig Takt und Klugheit hatte man en Klippe Kam es dann endlich nach langem ſchmerzlich vergeblichem

in umſchifft ſie kannte kaum eine x die nicht zu Zeiten Harren dazu daß ſie wieder einmal an ſeiner Seite ſaß dann
edenklich ins Schwanken gerathen und h dennoch als feſt wWälzte ſie jene in ihrem klopfenden Herzen wieder

rbeitern von Décazeville



ne det Cataraetgen nd geſtern abend nach Awadin

einem von dem ruſſiſchen Zolldepartemente Grialar vorm 30 bat e ruſ Finanz
miniſter don exportirtem Spiritus undNap vduten in leeren Zuſtande noch ein ferneres halbes

Jadr i zurückgeführt werden können
Die newyorker Nachricht daß die Jnſurgenten in Uru

ad den Regierungstruppen bei Daiman eine Niederlageecht hätten erweiſt i als unrichtig vielmehr ſind die

urgenten bei Arredonyo geſchlagen und nach der braſi
Haniſchen Grenze zurückgedrängt worden

Aus Venezuela wird gemeldet daß General Guzman
Blaneo zum Präſidenten der Republik gewählt worden iſt
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
BuenosAyres 4 April Während des Monats März

d hier 37 Dampfer mit 9367 Einwanderern eingetroffenB Zolleinnahmen betrugen während deſſelben Monats
T73000 Fres für Buenos Ayres und 1,825,000 Fres für

Roſario
wo

Deutſches Reich
Berlin 5 April S M der Kaiſer ertheilte heute mittag

dem neuernannten Ober Reichsanwalt Teſſendorff eine Audienz
Nach der Rückkehr von einer Spazierfahrt hatte der Kaiſer
eine Unterredung mit dem Unterſtaatsſekretär Grafen Herbert
Bismarck Geſtern nachmittag hatte der Kaiſer bei Gelegenheitſeiner Spazierfahrt dem Herzog und der Herzogin von Sanan

ur ſülbernen Hochzeitsfeier einen Gratnlationsbeſuch gemacht
m Abend war im königlichen Palais eine kleinere Theegeſell

ſchaft Der Kronprinz empfing am Sonntag mittag nach
der Rückkehr aus der Nikolai Kirche den Fürſten Hatzfeldt
Trachenberg und danach den Oberſt Kämmerer Grafen Otto
zu Stolberg Wernigerode Später ſtattete der Kronprinz
dem Herzog und der Herzogin von Sagan zu ihrer ſilbernen
Hochzeitsfeier einen Gratulationsbeſuch ab und nahm die Meldung
des Generals der Kavallerie Grafen Brandenburg II entgegen
Heute wohnte der Kronprinz wieder einer mehrſtündigen Sitzung
des Staatsraths bei Die Frau Kronprinzeſſin iſt jetzt ſo
weit hergeſtellt daß ſie geſtern von neuem eine Spazierfahrt
unternehmen konnte Auch die Prinzeſſin Viktoria konnte
bereits einige Zeit außerhalb des Bettes zubringen Nun iſt
aber auch die Prinzeſſin Sophie ſeit Sonnabend an den
Maſern erkrankt

S Berlin 5 April Jm Reichstage wurde heute die
Novelle zur Civilprozeßorduung betr die Zuſtellung des
Arreſtmandats durch die Poſt in dritter und der Handels
vertrag mit dem Sultan von Sanſibar in erſter und zweiter
Leſung angenommen Demnächſt wurde der vom Abgeordneten
v Jazdzewski eingebrachte Geſetzentwurf betr die Gleich
berechtigung der polniſchen mit der deutſchen Sprache im
Prozeßverfahren zur zweiten Berathung geſtellt Dem Vor
ſchlage der Kommiſſion entſprechend wurden die 88 186 und
187 der Gerichtsverfaſſung dahin abgeändert daß fortan
Protokolle Ausſagen und Erklärungen auch in der fremden
Sprache niedergeſchrieben werden dürfen wenn die Parteien
der deutſchen Sprache nicht mächtig ſind Schließlich ſtand
noch die allgemeine Rechnung über den Reichshaushalt für
1881/82 auf der Tagesordnung Entſprechend der Auffaſſung
der Oberrechnungskammer und dem Vorſchlage der Kommiſſion
wurde gegen den Widerſpruch der Rechten beſchloſſen eine
Reihe nachträglicher Genehmigungen nur unter dem Vorbehalt
auszuſprechen daß der Reichskanzler noch nachträglich durch
Gegenzeichnung die Verantwortlichkeit für die Allerhöchſten
Ordres übernimmt Morgen ſteht das Geſetz über die
Unfallverſicherung der landwirthſchaftlichen Arbeiter zur
zweiten Leſung

Berlin 5 April Der Bundesrath hat in ſeiner
heutigen Plenarſitzung dem Geſetzentwurf betr die Ver
längerung der Giltigkeitsdauer des Geſetzes gegen die gemein
gefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie
La Reichstag beſchloſſenen Faſſung die Zuſtimmung
ertheilt

s Berlin 5 April Die Kommiſſion des Abgeordneten
hauſes zur Vorberathung der Kaugalvorlage hielt heute ihre
erſte Sitzung ab Es wurde zunächſt in eine Generaldiskuſſion
über das Projekt des Rhein Emskanals eingetreten Die
Abgg Graf Kanitz und v Rauchhaupt erklärten ſich namens
der Konſervativen gegen das Projekt So lange der Reichstag
nicht weitere Einnahmen bewillige könnten ſie mit Rückſicht auf
die finanzielle Lage Preußens nicht für die Vorlage ſtimmen Ab

weichend von ſeinen Parteigenoſſen erklärte ſich jedoch der
konſervative Graf Saurma für den Rhein Emskanal Für den

Dr Hammacher Dr Natorp Tannen
ſelben Arqunge wie im Plenum geltend machten
ſprachen die Abgg Bödiker und Letocha für den Entwurf
während Abg Jmwalle welcher ihn in der erſten Leſung im
Plenum bekämpft hatte heute fehlte Abg Kieſchke freiſ be
tonte kein prinzipieller Gegner der Vorlage zu ſein machte aber
eine Reihe von Bedenken geltend Von den Freikonſervativen
nahm heute noch niemand das Wort Nach ſechsſtündiger Debatte
vertagte ſich die Kommiſſion nachmittags 4 Uhr

Die kirchenpolitiſche Kommiſſion des Herren
auſes hat bekanntlich das ihr vom Plenum übertragene
andat über die Anträge des Biſchofs Kopp Zu berathen

erfüllt und die Ablehnung der Anträge re Das gee
am 30 März Inzwiſchen iſt der preußiſche Geſandte bei der
Kurie Herr v Schloezer auf Berufung des Reichskanzlers
in Berlin eingetroffen aber offenbar mit leeren Händen Die
Kurie bleibt dabei daß ſie die Anzeigepflicht in der geſetzlich
beſtehenden Form nicht anerkennen d h daß ſie dem Staat
ein bindendes Einſpruchsrecht gegen die Anſtellung von Pfarr
eiſtlichen nicht einräumen könne Die Kommiſſion des Herrenhauſes iſt in ihrer Mehrheit davon ausgegangen daß ſelbſt

die Zugeſtändniſſe an die Kurie welche ſie bisher ſchon be
fürwortet hat ganz abgeſehen von den Kopp ſchen Anträgen
nur unter der Vorausſetzung der Zuſicherung der dauernden
Erfüllung der Anzeigepflicht zuläſſig ſind Jn der auf Mon
tag berufen geweſenen Sitzung der Kommiſſion
hat Kultusminiſter v Goßler nämlich eine Erklärung
etwa folgenden Jnhalts abgegeben

Jn der letzten Sitzung der Kommiſſion habe ein Mitglied
Dr Kopp mitgetheilt daß die Kurie zunächſt nur die einmalige

Anzeige für die jetzt vakanten Pfarreien gewähren könne aber
nichts darüber hinaus Darauf habe die Regierung den Ge
ſandten bei der Kurie hierher berufen welcher dieſe Angabe
beſtätigt habe Der Papſt ſei überzeugt daß nach dem hergeſtellten
Frieden alſo nach einer weiteren Reviſion der kirchenpolitiſchen
Geſetze auch eine weitere Anzeigepflicht gewährt werden würde
Hinſichtlich des Einſpruchsrechts des Staates ſei die Kurie dann
bereit für Preußen daſſelbe Verfahren zu acceptiren welches
in Würtemberg beſtehe Das würtembergiſche Geſetz betr die
Regelung des Verhältniſſes der Staatsgewalt zur katholiſchen
Kirche vom 30 Jan 1862 beſtimmt in Art 4 Die Kirchen
ämter welche nicht von der Staatsregierung ſelbſt abhängen
Patronat können nur an ſolche verliehen werden welche nicht

von der Staatsregierung unter Anführung von Thatſachen als
ihr in bürgerlicher oder politiſcher Beziehung mißfällig erklärt
werden Jn betreff der Beſetzung des biſchöflichen Stuhles
der Kanonikate und der Domkaplaueien bleibt es bei den Be
ſtimmungen der Bulle vom 11 April 1827 2c Auch das
würtembergiſche Geſetz beſagt in 8 daß die Zulaſſung zu
einem Kirchenamte durch den Beſitz des Staatsbürgerrechts
ſowie durch den Nachweis einer dem Amte für entſprechend
anerkannten wiſſenſchaftlichen Vorbildung bedingt iſt bedroht
aber Zuwiderhandlungen nicht mit den maigeſetzlichen Strafen
Von dem s 16 des preuß Geſetzes vom 11 Mai 1873 unter
ſcheidet daſſelbe ſich ferner dadurch daß das preußiſche Geſetz
die Zulaſſung ausſchließt weunn gegen den Anzuſtellenden
Thatſachen vorliegen welche die Arnahme rechtfertigen daß
derſelbe den Staatsgeſetzen oder den innerhalb ihrer geſetzlichen
Zuſtändigkeit erlaſſenen Anordnungen der Obrigkeit entgegen
wirken oder den öffentlichen Frieden ſtören werde Dieſe
Beſtimmung müßte demnach in Wegfall kommen Die
Staatsregierung glaube dem Könige nicht dazu rathen zu
ſollen ſchon ſeinerſeits dazu Stellung zu nehmen bevor nicht
beide Häuſer des Landtages ausgeſprochen hätten wie ihre
Auffaſſung bezüglich der Sachlage wovon die Regierung jetzt
Kenntniß gegeben habe ſich geſtaltet

Die Kommiſſion hat ſich damit begnügt von dieſer Erklärung
des Kultusminiſters Akt zu nehmen dieſelbe wird gedruckt
und den Mitgliedern des Herrenhauſes zur Kenntniß gebracht
werden Das Plenum des Herrenhauſes iſt zum 12 April
berufen die Kirchenvorlage ſoll auf die Tagesordnung der
Sitzung vom 13 geſetzt werden Die Erklärung des Kultus
miniſters wird man als eine an die Adreſſe der Kurie ge
richtete Note umſomehr betrachten können als die Mittheilung
des Abdruckes derſelben ſelbſt an die Mitglieder des Herren
hauſes erſt am 12 d erfolgen ſoll Biſchof Kopp wird den
Jnhalt der Erklärung ohne Zweifel ſofort nach Rom befördern
und dem Papſte ein weiteres Entgegenkommen gegenüber den
Abſichten des Herrenhauſes dringend anempfehlen Erfolgt
eine ſolche bis zum 13 d nicht ſo wird das Herrenhaus
nach der Verſicherung der Optimiſten die erſten Anträge der
Kommiſſion mitſammt den Anträgen Kopp ablehnen Giebt
die Kurie nach ſo werden auch die Anträge Kopp eine

ihem die kei
om Centrum

Entwurf traten di iberalen ein die Abgge Redner der Nationall

en S 23irgendeinem Unternehmen zurückblieb fuhr der Jüngling
fort ohne den flehenden Blick ſeiner Schweſter zu beachten

Wir erfahren jeden Tag neues mein lieber Junge und
werden noch wunderbarere Dinge erleben als dieſe verſetzte
Valentin trocken

Wortbruch gehört ja wohl gar nicht zu den wunderbaren
Dingen ſondern zu den gentilen Gewohuheiten die man an
nehmen kann ohne auf den Namen eines Ehrenmannes das
Recht zu verlieren

Aber Benno wie magſt Du über eine ſo unbedeutende
Sache in dieſer Weiſe ſprechen fiel Marianne in tödtlicher
Verlegenheit ein

Laß mich ausreden Schweſter fuhr Benno mit fieber
haft en Augen fort Valentin iſt Rüdiger s Freund
er mag Dir ſagen ob es ehrenwerth iſt ſeine Zuſage zu
brechen gleichviel ob in großen oder kleinen Dingen Wem
ſein Wort nicht immer und überall heilig iſt der wird ſich
auch nicht ſcheuen das Vaterland und die Freunde zu ver
rathen nicht wahr Valentin Und iſt es denn nicht genug
daß wir hierherkonimen blos weil Harald verſprochen Hatte
uns hier z treffen er macht es ja nicht zum erſtemmnale ſo

und daß die Leute nun wieder das Schauſpiel der ver
nachläſſigten verlaſſenen Braut haben

Aber Benno rief Marianne vor Unwillen
dem ſie aufſtand und ſich entfernte

Sie kann die Wahrheit nicht hören ſagte dieſer aufgeregt
Sie liebt ihn bis zur völligen Verblendung läßt n vonm hinopfern und dert nicht auf ihn anzubeten Und Mama

iſt ebenſo verliebt in ihn wie Marianne
Benno, ſagte Valentin mit tiefem Ernſt ſchonen Sie

ihre Schwe ter Die Schwäche eines echten Weibes iſt ihre
eigentliche Stärke ihr höchſter Schmuck Wahrheit iſt ein
bitterer Trank Sie wiſſen noch nicht was es heißt an
einem Freunde irre werden

Meinen Sie, rief der Kuabe und es zuckte ſchmerzlich umſeine feknen Lippen Sie mögen mit Rüdiger ſehr beſrennvet

S

erröthend in

Majorität finden Es bliebe freilich noch eine dritte Möglich

Sie haben nicht zu ihm aufgeſehen wie zu einem erhabenen
Vorbild Und dann plötzlich die Augen aufzuthun und zu
ſehen daß dies Jdeal ein Menſch ohne Herz und Ehre iſt

Das iſt nichts Schönes vollendete Valentin trocken
Wann haben Sie denn dieſe Entdeckung gemacht

Ganz vor kurzem erſt Jch ließ mich ja verblenden weil
er gegen mich allein immer voll Liebe und Güte war Bis ich
einmal Mariane in Thränen fand
Valentin zog die Brauen zuſammen und preßte die Unter

lippe zwiſchen die Zähne ohne zu antworten
Hören Sie Valentin, flüſterte Benno ich will Jhnen

etwas ſagen aber verrathen Sie mich nicht der Mama ich
habe angefangen mich im Piſtolenſchießen zu üben ganhinten im Garten an ſchönen Tagen wenn ich ausgehen dar

ich habe auch ſchon ein paarmal ins Schwarze e
Aber wenn es ſoweit iſt müſſen Sie mir Jhre Piſtolen leihen
an r hat er mir geſchenkt damit könnte ich nicht auf
ihn zielen

Valentin ſtieß ein kurzes dumpfes Lachen aus und klopfte
den Knaben auf die Schulter

Laſſen Sie das Piſtolenſchießen nur bleiben mein Junge
das iſt kein Zeitvertreib für Sie

Meinen Sie er wird meine Forderung nicht annehmen
fragte Benno herabgeſtimmt alles Blut ſchoß ihm ins Geſicht

Er muß ich weiß wohl wie man jemanden zwingt
Geben Sie das auf lieber Benno meinen Sie denn

daß ich wenn nein nein das iſt Kinderei Das nützt
ier nichts gar nichts Sie können nichts gar nichts thun
n Jhrer Schweſter Herr liegt alles Noch iſt für Rüdiger

nichts verloren noch braucht er blos zu wollen Valentin
hielt inne ſeine Geſichtsmuskeln arbeiteten ſeine Bruſt hob
ſich ſchwer Ob s ſof Jhre Schweſter zum Heil wäre weiß
ich nicht aber jedenfalls wird ſie es ſo auſehen Bis ſich das
entſcheidet und es muß ſich bald entſcheiden müſſen Sie
Jhre Schweſter wie eine Kranke behandeln lieber Benno mit
unermüdlicher Geduld und Zärtlichkeit Erſparen Sie Jhr die

ſein aber Sie haben gewiß nicht bei allem was Sie thaten
ſich gefragt ob er wohl an Ihrer Stelle ſo handeln würde

beſtändigen Hinweiſe auf das was Sie Jhnen doch nicht glaubt

höchſten

die unter Ablehnung der Kommiſſionsanträget nämlich
auf die urſprüngliche n zurückzukommen und
zu den bisherigen drei kirchenpolitiſchen Novellen noch eine
vierte zu beſchließen ohne Anſpruch auf Gegenleiſtungen
ſeitens der Kurie zu erheben Damit wäre aber für das
Friedenswerk gar nichts gewonnen Dem Reichskanzler

aber iſt es W darum zu thun dem kirchenpolitiſchen
Streit ein Ende zu machen Fürſt Bismarck ſchreibt das
Deutſche Tageblatt will keinen Kulturkampf mehr über

deſſen negativen Werth er ſich übrigens ſchon Frit Jahren
nicht mehr im Zweifel befindet Er iſt deshalb auch ent
ſchloſſen bis an die Grenze des Möglichen eventuell
ſogar noch über das hinauszugehen was ſchlecht
weg für möglich gehalten wird Er hat ganz andere
Dinge im Kopfe als Amendements zu dieſem oder jenem
Maigeſetz Paragraphen Unter dieſen Umſtänden iſt unſchwer
vorauszuſeben daß das Ende vom Liede nicht eine weitere
Nachgiebigkeit der Kurie ſondern eine Abänderung der
auf die Anzeigepflicht bezüglichen Vorſchriften der
Maigeſetze ſein wird

Jm Seniorenkonvent des Reichstags wurde am
Montag beſchloſſen das n r n vor derür den 10 April in Ausſicht genommenen Vertagung nur
ann zu berathen wenn der Geſetzentwurf betr die Heran

ziehung des außerdienſtlichen Einkommens der Offiziere zur
Kommunalſteuer vorher im preußiſchen Landtage eingebracht
und berathen ſei Die Vertreter aller Parteien bezeichneten
es als wünſchenswerth daß die Regierung auf die Berathung
des geplanten neuen Branntwein Konſumſteuer Geſetzes in
dieſer Seſſion verzichte Der Entwurf liegt bisher nicht
einmal dem Bundesrath vor Staatsſekretär v Burchard
dem der Poſt zufolge hauptſächlich die Feſtſtellung der Vor
lage obliegt iſt erkrankt Die dritte Berathung des Geſetzes
betr die Rechtsverhältniſſe der deutſchen Schutzgebiete welchem
der Bundesrath zuzuſtimmen beſchloß und die zweite Berathung
der ländlichen Unfallverſicherung ſtehen auf der Tagesordnung
für Dienstag Außerdem ſollen noch vor der Vertagung die
Wahlprüfungen und die vorliegenden Anträge der Petitions
kommiſſion die dritte Lefung des Handelsvertrages mit San
ſibar ſämmtliche drei Leſungen der Vorlagen wegen der Pen
ſionsverhältniſſe des Statthalters von ElſaßLothringen ſowie
die erſte Leſung der Novelle zum Preßgeſetz erledigt werden

Die r der Städte Hannover und Linden
die Handelskammer in Hannover c haben ſich mit der
Bitte an das Abgeordnetenhaus gewandt die zum Bau eines
Schiffahrtskanals von Dortmund bezw Herne
nach der unteren Ems geforderten Beträge nur dann zu
bewilligen wenn der Bau des binnenländiſchen Rhein Weſer
ElbeKanals gleichzeitig geſichert wird

An maßgebender Stelle iſt Vorſorge getroffen worden daß
den Beſchwerden der Rübenz ucker Jntereſſenten wegen ver
ſpäteter di der monatlichen bezw halbmonatlichen Ueber
ſichten übe roduktion Einfuhr und Ausfuhr von
Zucker Rechnung getragen wird Die Provinzial Steuerdirektionen
ſind angewieſen worden den betreffenden Haupt Zoll und Steuer
ämtern die größte Sorgfalt bei Aufſtellung der betreffenden Nach
weiſungen und die pünktliche Jnnehaltung der vorgeſchriebenen
Termine für die Einſendung derſelben an das kaiſerlich ſtatiſtiſche
Amt zur beſonderen Pflicht zu machen

Aufgrund der Neubewilligungen im preußiſchen Etat für
1886/87 ſind als Bautechniker den kaiſerlichen Botſchaften
in St Petersburg und Rom die Herren Bauinſpektoren
Volkmann und Küſter attachirt Der erſtgenannte iſt Jngenieur
und war bisher im techniſchen Bureau des Arbeitsminiſteriums
thätig der letztgenannte iſt Architekt und fungirte bisher als
Hilfsarbeiter im Kultusminiſterium

Als erſte Opfer bezeichnet der Kuryer Pozn 12 pol
niſche Eiſenbahnbeamte der Poſen Bromberger Bahn welchen
am 1 d angekündigt worden ſei daß ſie zum 15 d nach Pom
mern Brandenburg und anderen Provinzen verſetzt werden

Halle den 6 April
Meteorologiſche Statlon

S April 10 U abs 6 April 6 U mag

Barometer Millimeter 753,8 751 5Thermometer Celſius 12,0 103Relative Feuchtigkeit 75 78Winde NW1 SO 16 U früh Thaupunkt n d K H 5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 April 6 A morgens Der Luftdruck war über dem öſtl Europa am
am tiefſten über dem Nordſeegebiet Jn Mitteleuropa hielt das warme

es mir ihr die Augen zu öffnen mir wird ſie glauben
verlaſſen Sie ſich darauf

Während ſich in dem Tanzſaal eine zahlreiche und heitere
Verſammlung bewegte hatte noch ein zweites Paar die Zurückgezogenheit erwählt In einem matt erhellten Eckzimmer ſaßen

wei Frauen beide jung und ſchön wenn auch in ſehr verſhiedener Weiſe beide würdig den Mittelpunkt eines glänzenden

Kreiſes zu bilden in einſamem Geſpräch Reging Rüdiger und
Frau Jſaak die e kokette Jüdin

War es Zufall oder Abſicht daß der zahlreiche Damenkreis
dem ſie ſich vor einer Stunde angeſ ſich allmälig
gelichtet hatte bis ſie ſich allein überlaſſen blieben Einige
Herren hatten ſich dann zu ihnen geſellt und ſich bemüht bei
der Frau Landräthin die Geiſtreichen und bei der muntern
Fran Jſaak die Galanten zu ſpielen der Doktor der alte
Verehrer Regina s hatte am längſten ſeinen Platz behaupter
aber es verdroß ihn endlich doch daß ſie für ſeine pikanteſten
Anuekdoten nur ein flüchtiges Lächeln hatte und mit ſeiner
jüdiſchen Freundin konnte er in Gegenwart der ſtolzen Frau
doch auch nicht ſo unbefangen ſeine Scherze treiben wie er
ſonſt wohl pflegte er hatte ſich am Ende ein dankbareres
Publikum geſucht und die beiden Damen waren wieder allein

Regina ſah gelangweilt und angegriffen aus Sie ſprach
wenig nur eben ſo viel als nöthig war um ihrer enthnuſiaſtiſchen
Freundin und Verehrerin für die ſie vor einem Jahr ſo tapfer
in die Schranken getreten nicht unfreundlich zu erſcheinen
Frau Jſaak hatte nichts dagegen die Koſten der Unterhaltung
zu tragen ßMit unglaublicher Beweglichkeit ſprang ihr munteres
witziges Geplauder von einem Gebiet auf das andere über
Tagesklatſch Politik und der neueſte Roman Toilettenfragen
Fraueuemanzipation und häusliche Sorgen paſſirten in raſcher
und überraſchender Abwechsluig die Revue Zuweilen ward

von einem aufblitzenden Gedanken angeregt und ließ ſich
herbei ihn weiter zu verfolgen dann lauſchte Frau Jſaak wie
der Offenbarung eines Orakels Zuweilen verſank Reging in

was ſie ihren eigenen Augen nicht glgübt Ueberlaſſen Sie
ihre eigenen Gedanken und ließ ihre Gefährtin ſchwatzenſre as ß v Fortſ folgt



gr Mittagstemperaturen ſtiegen ſtellenweis auf 20 Grad und meiſt ver
rliche Wet an aranda 747 ,2 Süd ſtark bedeckt Moskau 7781 u weicht biit c e m halb bedeckt Wien 765

F 10 Nordoſt ſtill dedect Paris 765 8 Süd leicht dedeat Am 3 April
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Von der Weichſelkataſtrophe bei Danzig liegen uns
geute zwei Telegramme vor deren erſtes von geſtern vor
mittag datirt wir ſchon im größten Theil der geſtrigen Auflage
mittheilen konnten Danach löſten ſich bei der plehnendorfer
Schleuſe Militär Abtheilungen Tag und Nacht in dem Kampfe
gegen das Hochwaſſer ab Man verſuchte neue Schlenſenkanäle
herzuſtellen und es wurden zahlreiche Prähme mit Steinen und
Sandſäcken ins Waſſer verſenkt Am Vormittag ging ein großer
Transport von Sandſäcken Feldſteinen und Faſchinen von Danzig
ab Die Schließung des Dammbruches bei Weßlinken iſt ziemlich
gelungen Das Hochwaſſer iſt noch immer ſehr bedeutend Der
ſeit 4 Tagen vom Hochwaſſer eingeſchloſſenen Nehrun g verſuchte
man durch die Eisbrechdampfer Nahrungsmittel zuzuführen
Ein Telegramm vom Nachmittag meldet daß die Wände der
plehnendorfer Schleuſe unterſpült ſind die Schleuſe iſt in
großer Gefahr fortgeriſſen zu werden Man verſucht daher mit
Aufgebot aller Kräfte einen Schutzdamm herzuſtellen Das
Waſſer fällt Auf der Nehrung haben mehrere Damm
brüche und bedeutende Uferabriſſe ſtattgefunden Die
Werderdammbrüche ſind geſchloſſen bei Pieckel iſt der Sommer
wall gebrochen die Häuſer ſtehen I Meter im Waſſer

Aus Königsberg i Pr meldet man uns vom d
telegraphiſch daß daſelbſt nach fünſſtündiger Fahrt der Eisbrech
Dampfer der Kaufmannſchaft von Pillau eingetroffen und ſofort
zurückgekehrt iſt Man erwartet demnächſt das Heraufkommen
anderer Dampfer

UniverſitätsNachrichten
F P Die Zeolegiche Fakultät hieſiger Univerſität ernannte

den freiſinnigen Prediger Dr phil Sulze in Dresden zum
Ehrendoktor der Theologie

Wiſſenſchaft Kunſt Wéerratur
Herr Dr Schwarz welcher i trage der deutſchen

Reichsregierung eine Erforſchung unſerer Kamerunkolo
nie und ihres Hinterlandes unternommen hatte hielt über
ſeine am Sonnabend im berliner Verein für Erdkunde
einen Vortrag Zur Ergänzung unſerer früheren Mittheilungen
nach einem Briefe des Herrn Dr Schwarz bringen wir aus dieſem
Vortrage noch das weſentlichſte Das erſte Ziel für den Reiſenden
war Viktoria das er auf dem Landwege der Handelsſtraße
nach dem Mungo und Binue Gebiet erreichte und als eine vom
Palmenwald umſſchloſſene heiße und mit Fieberluft erfüllte Niede
rung fand Auf der nach Ueberſchreitung des Viktoriafluſſes fort
re Reiſe zu welcher 40 Träger geworben waren führte der
Weg über Bongola durch Schilfbuſchwälder und vom Urwald
überwachſene Lavafelder zu dem Dorfe Bea Dieſe Gegend
bezeichnete der Herr Redner als das für unſere Kolonial
beſtrebungen verheißungsvollſte Gebiet Seine buſchigene erhalten Heerden großer Rinder ſind frei von hen

läſtigen Moskitos und Sandfliegen und die 5000 Bewohner
erweiſen ſich als wohlhabend und gegen Deutſche per
Das Land eignet ſich vortrefflich zu Plantagen und Viehzucht
Auf dem Weitermarſch nach Liſſoka berührte die Expedition
Gegenden mit wildwachſenden Citronen und Oraugearten Jn
genanntem Dorfe wurde unſer Reiſender wohl aufgenommen
Man ſandte ihm Harlekins zur Begrüßung veranſtaltete ihm zu
Ehren Kampfſpiele aber die e n mit den dargereichten
Geſchenken wurde Urſache daß ſich Hunderte von Negern dem
Weitermarſch der Expedition entgegenſtellten Ein Kampf ſchien
unvermeidlich da nahm ſich der König der Reiſenden an und
man erreichte das Dorf Maſſuma Hier in für die Anſiede
lung ungünſtiger von Fieberluft erfüllter Gegend brach der Reiſe

gefährte des r Schwarz Herr v Prittwitz der bereits auf der
Tour ſtarke Fieberanfälle beſtanden zuſammen Er mußte zurück

elaſſen werden wurde aber in einer Hängematte nachgetragen
n Jkadu wo die deutſche Flagge wehte die vor einem halben

Jahre Dr Buchner auf ſeinem Wohnhauſe aufgepflanzt verſuchte
der König Erpreſſungen Das Terrain iſt hier ſehr ſandig und
von zahlreichen dem Mungo zuſtrömenden Waſſeradern durch
zogen Hier hat der Elephant ſeine Heimath Auf dem Marſch
nach Banambele der Miſſionsſtation des ſeit ſieben Jahren hierweilenden Richardſon gelangte man durch dichte Waſdnngen mit

Baumſtämmen von einer Dicke die von vierzig Leuten nicht einer
zu umſpannen vermochte tagelang dringt in dieſe Wälder kein
Sonnenlicht Von Bakandu aus gelangte die Expedition in eine
paradieſiſche Landſchaft mit dichten Mahagoniwäldern und in dieſer
erhob ſich die Stadt Meſſinge Bakake hier bot ſich ein Bild von
bisher ungewohnter Kultur Die Einwohner welche noch niemals
einen Weißen geſehen hatten zeigten ſich ſehr furchtſam Der
weitere Weg führte über den Fluß Kumba über Plantagen zu
der mit regelrechten Straßen gebauten Handelsſtadt Kumda auch
Baffon genannt Der König zeigte ſich zuerſt liebenswürdig wollte
jedoch ſpäter die Weiterreiſe verhindern und ließ ſich die Erlaub
niß dazu nur durch das Geſchenk eines Klapphuts durch das er
ſich t fühlte wie noch nie ein König in Afrika geehrt ſei

abnöthigen Wieder ging der Marſch durch Urwälder und
man gelangte zu der volkreichen kultivirten Sklavenſtadt Kimendi
an welcher in herrlicher Gegend das Baffaramigebirge in Sicht
trat Die Hoffnung von hier aus den Kalabar zu erreichen fand
nicht Erfüllung Anfangs war die Aufnahme eine recht erfreu
liche bald aber vollzog ſich in der Stimmung ein ungünſtiger
Umſchwung und die Haltung wurde durch Aufſtellung eines aus
500 bewaffneten Negern beſtehenden Heerhaufens ſo feindſelig daß
Dr Schwarz den Rückzug antrat um in einem Bogen nach dem
Mungo zu gehen Er erreichte die Handelsſtädte Mambanda und
Mokenge und langte Anfang Januar nach Kamerun zurück

Das Ergebniß ſeiner Expedition bezeichnete Dr Schwarz als be
friedigend es ſei feſtgeſtellt daß das Jnuere des Landes nicht
Wüſteneien enthalte ſondern Gebiete die ein lohnendes Feld für
europäiſche Kultur zu werden verſprechen

Admiral von Schleinitz der neue Landeshauptmann von
Kaiſer Wilhelms Land iſt von der Geographiſchen Geſellſchaft
Berlin deren mehrjähriger Vorſitzender er geweſen in der
letzten Sitzung zum Ehrenmitglied ernannt worden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhaufſen 5 April
Trichinoſe ausgehrochen und ſollen davon einige vierzig
Perſonen ergriffen ſein Vor etwa 6 Tagen klagten in der
Altendorfſtraße einige Perſonen über Schmerzen die nach dem
Genuß von rohem gehackten Schweinefleiſch eingetreten waren
Jn der am Altenthor belegenen Tapetenfahrik erkrankten inzwiſchen
mehrere Arbeiter Dem Fabrikbeſitzer fiel es auf daß überall
dieſelben Erſcheinungen auftraten und die Symptome führten
G nachdem ſtarke Anſchwellungen bemerkbar geworden zur

ntdeckung der Trichinoſe Von zwei Kranken wurden aus dem
Arme Muskeltheile entnommen und dieſe zeigten ſich durchſetzt
von Trichinen Das betr Fleiſch ſoll aus dem Laden des Fleiſcher

meiſters Louis r entnommen ſein DerLaden wurde heute geſchloſſen Gans und ſeine Frau ſind eben

Jn unſerer Stadt iſt heute die S

hat man zwar mehrfach Trichinen in geſchlachteten Schweich geſchlach b F4 inen
aufgefünden es iſt aber doch die Uebertragung auf en ver
mieden worden

Nordhauſen 5 April Gegen den Mühlenbeſitzer Heinrich
8 ze in Niederſachswerfen iſt die Vorunterſuchung wegen

randſtiftung eröffnet worden
Zahna 5 April Zum vorgeſtrigen Viehmarkt waren

viel Ninder und Schweine aufgetrieben Tragende Ninder wurden
in größerer Zahl und zu guten Preiſen verkauft Ferkel und
Läuferſchweine ſind diesmal höher bezahlt als zun vorigen Markt
und in großer Menge verkauft von erſteren brachte das Paar
18 24 von letzteren 36 48 M Eine wildgewordene Kuh brachte
mehreren Perſonen erhebliche Verletzungen bei Der heutige
Jahrmarkt war nur ſchwach beſucht

Vom Nordharz 5 April Die ſtärkſte Kälte auf dem
Harze in dieſem Winter hatten wir am 1 März mit 21 Grad
zu verzeichnen am 9 März hatten wir 13 am 11 14 Grad
unter Null und erſt am 20 März ſtieg das Therm auf 0 und
am 21 trat Thauwetter ein Von da ab hatten wir faſt un
unterbrochen Wärme zwiſchen 2 und 10 Grad früh während ſie
mittags bis auf 18 Grad ſtieg Der Schnee iſt denn auch
ſchnell verſchwunden nur auf dem Brocken liegt noch Schnee die
Befürchtungen aber die man an ſchnelles und anhaltendes Thau
wetter knüpfte haben ſich nicht bewahrheitet Die Ueber
ſchwemmungen ſind ausgeblieben denn infolge der großen Wärme
trat eine ſo ſtarke r ſe ein daß die Südabhänge
rauchenden Vulkanen glichen Das Roth Schwarz und
Rehwild ſo weit es fern von den Futterplätzen geſtanden hat
ungemein gelitten und iſt maſſenhaft zugrunde gegangen Das
Schwarzwild namentlich hatte gar keine Nahrung der hart
gefrorene Boden verſagte auch die Erdmaſt nachdem ſchon die
Eichel und die Buchenmaſt ſehr dürſtig ausgefallen war Die
Forſtleute haben ganze Familien von Wildſchweinen die ſich im
Schuee in einander geſchoben hatten verendet gefunden Am
4 d verunglückte der Nachmittagszug von Blankenburg
nach Rübeland in Rübeland ſelbſt infolge unrichtiger Weichen
ſtellung Der Zug gerieth in die Richtung auf die herzogl
Sägemühle und traf die Ecke eines Mühlengebäudes das wie
Spreu auseinander ſtob Der Bremſer wurde auf der Stelle
getödtet zwei andere Perſonen wurden leichter und ſchwerer

verletzt gü
Dr Lincke bisher Rektor an der Töchterſchule in Raſten

berg iſt zum erſten Seminarlehrer in Erfurt berufen
Die kgl Domäne KleinFurra EiſenbahnStation ſoll

auf die 18 Jahre von Johannis 1887 bis dahin 1905 meiſtbietend
neu verpachtet werden Das Pachtgelder Minimum iſt auf
5490 die Pachtkaution auf 1800 M und der Werth des Vieh
und WirthſchaftsJnventars mit welchem die Pachtſtücke beſetzt
zu halten ſind auf 24,000 M feſtgeſetzt Termin iſt auf den
9 Juni 11 Uhr vor der kgl Regierung zu Erfurt angeſetzt
Wiederholt

e Leipzig 5 April Man muß es unſerm Jnnungsausſchuß
laſſen er iſt ſehr beſtrebt r r der neuen Zeit an
zupaſſen und ſeine Mitglieder wie auch ie Geſellen und Lehrlinge
zu wirklich tüchtigen Handwerksmeiſtern heranzuziehen Das be
weiſt auch wieder die Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten
und Geſellenſtücken welche er im Kryſtallpalaſt veranſtaltet
hat Die Ausſtellung zeugt von Fleiß Eifer und Geſchicklichkeit
der Lehrlinge und Geſellen nicht minder auch von dem Beſtreben
der Meiſter auf ihre jüngern Handwerksgenoſſen einzuwirken
Jm ganzen ſind 188 Meiſter aus 13 Junungen vertreten und die
Zahl der ausgeſtellten Arbeiten iſt etwa 250 Am beſten vertreten
ſind die Schuhmacher Maler und Lackirer Schloſſer Drechsler
Tiſchler daun folgen die Barbiere und Friſeure Schmiede
Schneider Uhrmacher u ſ verhältnißmäßig am ſchwächſten
erſchienen die Buchbinder mit 3 Meiſtern und 7 Lehrlingsarbeiten

Werth der Jnnung in der Zunft ſuchen Sie ſind ſich der An
forderungen der neuen Zeit wohl bewußt Die Lutherkirche im
Johannapark iſt geſtern geweiht worden Sie koſtet wie ſchon
mitgetheilt 225,000 M und dieſer Betrag iſt dem Kirchenbauver
ein aus Leipzig innerhalb zwei Jahren durch freiwillige Spenden
zugefloſſen Der Gründer des Kirchbauvereins und die Seele der
jetzt in Leipzig großartigen kirchlichen Bewegung die ſich im
ſtarken Beſuch der Gotteshäuſer kundgiebt der vor einigen Jahren
von Berlin gekommene Paſtor Pank jetzt Superintendent iſt
zum Doktor der Theologie hieſiger Univerſität ernannt worden

Eifenach 5 April Heute fand im Gaſthof zum Groß
herzog von Sachſen hier eine Hauptverſammlung der
Zahnärzte Mitteldeutſchlands ſtatt zu welcher die
Vereinsmitglieder zahlreich erſchienen waren Nach den Be
rathungen vereinigte die Theilnehmer ein Feſtmahl Am 10
und 11 Mai hält im Großherzog von Sachſen die Thüringiſche
kirchliche Konferenz ihre Jahresverſammlung

Am 1 April waren es fünfzig Jahre daß Frl Preller
in Weimar die Schweſter des verſtorbenen Malers Profeſſor
den volle fünfzig Jahre in demſelben Hauſe zur Miethe
wohnte

Bei dem geſtern erwähnten Piſtolend u ell in Leipzig han
delt es ſich um Hrn Sthamer den Gatten der Opernſängerin
Frau Sthamer Andrieſſen

Todesfälle
Jn Berlin ſtarb am Sonntag Heinrich XXIII Reuß Lieu

tenant im 1 GardeFeldArtillerieRegiment infolge einer Lungen
entzündung Der De h am 17 Nov 1855 geboren er war
der älteſte Sohn des Prinzen Heinrich R Reuß zu Neuhof bei
Schmiedeberg in Schleſien und deſſen Gemahlin der Prinzeſſin
Anna geb Freiin v Zedlitz Leipe S

Am Montag 5 nachm iſt in London der frühere Sekretär
von Jrland William Edward Forſter geſtorben Forſter
wurde 1818 geboren und entſtammte einer angeſehenen Quäker
familie Während der großen Hüngersnoth 1846 47 beſuchte er
die nothleidenden Diſtrikte Jrlands um Unterſtützungsgelder zu
vertheilen 1861 wurde er als liberaler Kandidat in Bradford
gewählt und er hat ſeitdem dieſe Stadt ſtets im Unterhauſe ver
treten Lord Ruſſell übertrug ihm 1865 das Unterſtaatsſekre
kariat für die Kolonien 1868 wurde Forſter unter Gladſtone
Vizepräſident des Erziehungsrathes und ſetzte als ſolcher die be
deutſame Unterrichtsbill vom Jahre 1870 durch Nach dem Sturze
Gladſtones im Jahre 1874 wollte ein Theil der Liberalen Forſter
zum Führer wählen doch lehnte er ab und ſo wurde Lord
Hartington die Führerſchaft zutheil Jm 2 Miniſterium Glad
ſtone war F Oberſekretär für Jrland allein die ſtrenge Durch
führung der Zwangsgeſetze zog ihm den Haß der Jrländer zu
und als das Miniſterium mildere Saiten aufzuziehen und Parnell
loszulaſſen beſchloß legte Forſter im Mai 1882 ſein Amt nieder

eitdem hat er mehrfache Oppoſition gegen Gladſtone gemacht
Jn den letzten Jahren förderte Forſter auch den Plan zur Her
eng einer engeren Verbindung zwiſchen Großbritannien und

en Kolonien

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 April Die Kursveränderungen welche ſich

am Sonnabend an den auswärtigen Vörſen entwickelt hatten waren nicht von
Bedeutung Wie in Wien konnte ſich heute auch hier anfangs eine bedeutende
Tendenz nicht entwickeln Nach der erſten halben Stunde kam auf einzelnen
Gebieten eine etwas feſtere Haltung zum Durchhruch welche aber nicht von
lebhafterem Geſchäft begleitet war Kredit faſt unverändert Diskonto
Kommandit ſchwankend und eher ſchwächer Auch in inländiſchen ſpekulativen
Bahnen konnte ſich ein regerer Verkehr nicht entwickeln Die März Einnahme
der Oſtpreußiſchen Südbahn blieb auf den Kurs einflußlos Franzoſen befalls erkrankt Ein Todesfall iſt noch nicht bekannt Jm Jahre i denden1863 fiel in Nordhauſen der 26jähr Kſm Hanſen der Trichinoſe nen da wer e e an h n

zum Opfer Seit dem Beſtehen der obligatoriſchen Fleiſchſchau l hard und ruſſiſche Bahnen deſet Für Ronkanwerth el es hwer elen

des Großhandels pr 100 Ko

Uebrigens darf man nicht glauben daß unſere Handwerker den

8 Kurs ermiltein Suſae Anleihen etlvas baldeder n Ungarn und iener v d wen t
be die Waitng bereits telegraph emeldet noch uie Mehrzahl der Kurſe konnte ſich beſſer ſiellen Im Vor de n
Kredit und Kommandit welche erſtere auf wiener letztere auf hieſige Käufe
eigend waren Es waren Gerüchte verbreitet wonach größere Terrainvertänfe
itens der Diskonto Geſellſchaft in Ausſicht ſtänden Auch Bahnen erfrenten

ſich beſſerer Beachtung Monlanwerthe ſchwach und niedriger Die Ge
treidemärkte ſind mehr oder weniger flan durch die treibhausarlige Witterung
beeluflußt Weizen hatte hier wieder eine größere Kündigung 55,000 Cir
egen am Sonnabend 32,000 Ctr deren ſchwerfällige Aufnahme mannichfache

aliſationen im Geſolge führte und der Sounabendnotiz 1 M kürzten
während der zweiten Vörſenhälfte veranlaßten Neukäuſe der Plaßtzſpeinlation
eine Erholung Roggen hatte in loco ebenſo ſchwaches Angebot wie Nach
frage Termine eröffneten mit dem Erſcheinen der erſten ederswalder Kanal
Uſte und unter dem Druck von Realiſationsangebolen ſlau und dis 1 e
billiger als Sonnabend um nach der Kündigungszeit ebenfalls ſich wieder
etwas zu beſſern Die Reports haben p9 auch heute etwas verkleinert
Gerſte ruhig Hafer in loco begehrt und höher Termine unter dem Ein
fluß fortgeſetzt ſchlanker Empfanguahme der Anmelduugen ſteigend, Rüdöl
ſtill bei behaupteten Preiſen Petroleum loco 23,5 Sept Okt 22,7

r et t ger durch ferneren ſtarkenLoco verlor iSonnabendſchlußprels be Kernine o ar gegen
a Nordhäuſer Tapetenfabrik Aktien geſellſchaft JnGeneralverſammlung 5 waren 1350 Altien dir 135 t ver

Der Geſchäftsbericht und der Abſchluß wurden genehmigt und die ſofortige
Auszahlung der auf 4 Proz feſtgeſetzten Dividende beſchloſſen Die nach der
Reihenfolge ausſcheidenden Anufſichtsrathsmitglieder Stadtrath Schäfer Nord
hauſen und Bankier Grelling Verlin wurden wiedergewählt Nach dem er
ſtatteten Bericht hat der in Handel und Verkehr herrſchende Druck auch auf die
Tapetenfabrikation Einfluß gehabt Es iſt unmöglich geweſen im Exportgeſchäft
die früheren Reſultate zu n da mehrere Länder dem Vorgehen Deutſch
lands folgend höhere Eingangszölle auf Tapetenartikel gelegt haden
die das Geſchäft erſchwerten Durch den verminderten Abſatz nach dem Aus
lande iſt die Konkurrenz im Jnlande größer und der Verkauf der Ueberproduktien
unlohnender 2 Pf die Rolle niedriger geworden Der Betriebsgewinn beträgt
82,263 80 W Nach den Abſchreibungen verbleiben 51,682 27 M Reingewinn
wovon 40,500 M zur Vertheilung kommen

Breslau 5 April Wie die Breslauer Zeitung erfährt wird in der
demnächſt ſtattſindenden Generalverſammlung der Breslaner Wechsler
bank ſeitens des Vorſtandes ein Antrag auf Erhöhung des Aktien
kapitals um 2 Millionen Mark geſtellt werden

Prag 5 April Der BVerwaltungsrath der Buſchtehrader Eiſen
vahn beſchloß der auf den 8 Mai anberaumten Generalverſammlung die
Vertheilung einer Dividende von 40 fl für die A Aktien und 8 fl filr die

Aktien 1884 50 fl bezw 10 fl vorzuſchlagen

Wien 5 April Telegr Eine hieſige Seidenfirma iſt falligeworden Die Paſſiva ſollen 300,000 Fl bdetragen f n it t

Der Aufſichtsrath der Aktiengeſellſchaft Schaeffer Walcker ſchlägteine Dividende von 8 Proz 1884 8 Proz vor ſhläg
Die Generalverſammlung der Aktionäre der Maſchinenfabrik Bugau

am S d ertheilte Entlaſtung Die Ergänzungswahl ergab da die aus
ſcheidenden Herren Kfm Overlach Kfm Pilet und Kanzleirath a D Zwicker
die Erklärung abgaben eine Wiederwahl entſchieden abzulehnen die Berufung
der Herren Kſm Dſcheuffzig Ober Maſchinenmeiſter Lange und Bankier Schieß
Ein Antrag des Vorſtandes auf Untkerſtüßung alter infolge eingetretener
körperlicher Fran und des ungünſtigen Geſchäftsganges entlaſſener
Arbeiter mit 50 Pf täglich bis zur nächſten ordentlichen oder anßerordentlichen
Generalverſammlung fand die Zuſtimmung der Verſammlung Die geſchäft
lichen Ausſichten des neuen Verwaltungsjahres ſind günſtiger

Jn Plauen hat die Firma Erbert Sohn ihre Zahlungen eingeſtellt Ein Accord wird angaſtrebt hre Iahluno

Halleſche Getreibe und Produkten Börſe
Halle 6 April Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebührpro 1000 Kilo netto Weizen ruhig mittl 150 158 Dir

bis 162 f märk bis 166 M Roggen 136 142
Gerſte Futter 142 bis 147 Mark Land 135 bis
145 feine Chevalier 150 160 M Hafer 142 146ſächſ über Notiz Rap s M Erbſen Viktoria 140 150 M
Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 34,00 M Ermittelte Preiſe

netto Linſen Bohnen
Lupinen ohne Ang Kleeſaaten Weißklee u Schwediſch
klee ohne Angebot rn 13,50 14 Moggenkleie 10,50 M Weizenſchalen 9,25M Weizengries
kleie 9,25 M Malzkeime helle 9,00 10,00 dunkle 8,00 8,50
Oelkuchen 12,25 bis 13,50 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Nüböl 43,00 M Solaröl 0,825/309 13,50 13,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz flau Kartoffel 34,550 M
Rüben ohne Angebot

alle 6 April Bericht von H Wagner S Sohn
Bei ruhiger Haltung waren letzte Preiſe ſchwer erreichbar
Weizen 12 Säcke à 85 K br feinſter bis 168 Mark
mittlerer 158 165 geringerer unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 135 139,50 Mark
Gerſte 18 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität 114
bis 1383 zu Saatzwecken höher gehalten Raps 12 Säcke
à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 MarkViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 159 M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher M
ging pr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

Halle 6 April Strohpreiſe Langes Roggenſtroh v18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Eenrlage Wirte
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd Hieſiges
Heu gutes 4,06 M pr 100 Pfd Auswärtigesbis 4,00 M pr 100 Pfd iges Heu 3,50

Waſſerfſtands Nachrichten

Saale Elbe5 April 6 April 4 April Aprille Unterh 2,50 2,42 Dresden 1,45 1,34otha 3,70 3,54 n 8,96 33r iißenfels Bar 7 4 4,481,68 1,64 M urg 3,92 3,84Alsleben Hberh 3,20 2,88 uünterh 9,50 342 uſtrutKalbe Oberp 2,22 2,12 April 5 AprilUntexp 3,52 3,22 Artern Brückenp 1,62 1,46
war

Nach Schluß der Redaktion
Konſtantinopel 6 April Telegr Jn der geſtern

ſtattgehabten Sitzung der Konferenz wurde die
Akte über die bulgariſch oſtrumeliſche Ange
legenheit genehmigt und ein darauf bezüglich es
Protokoll unterzeichnet

London 5 April Telegr Unterhaus Bartlett
frägt an ob Griechenland den Rath der Mächte an
genommen habe und ſich des Bruches des europäiſchen Frie
dens enthalten werde Bryce erwiederte Griechenland habe
keine Andeutung gemacht daß es den Rath der Mächte ar
nehme auch ſei der Regierung keine Nachricht zugegangenwelche dieſelbe in den Stand ſetze den letzten Theil der Frage

zu beautworten

Charleroi 5 April Telegr Die Führer der
Streikenden ſind vom Gerichtshofe wegen Bann
bruchs einfacher Bertelei und Bettelei unter er
ſchwerenden Umſtänden bei Nacht verbunden mit
Drohuugen und Erpreſſfung ſowie wegen Angriffs auf
die Arbeitsfreiheit zu dreimonatigem bis fünfjährigem
Gefängniß verurtheilt Die Stadt iſt ruhig es befinden
ſich hier etwa 10,000 beſchäftigungsloſe Arbeiter Morgen
dürfte der größte Theil derſelben die Arbeit wieder aufnehmen
wen

h
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BRaſſael Ausstellung
im gtädtischen Museum am Grossen Berlin

GLehluss Mittwoch den 7 April Abends

Gänzlicher Ausverkauf

Skrohhüte enhütemodernſter Formen Ferr er tan d e

garnirt und unsgrn r r I einr Federn Bänder s a den f hen
graſfen ete Genuresempfehle zu jedem Pretf wegen

vollſtändiger Aufgabe meines Geſchäfts

W oSspiCal Leipzigerſtr 14
Drillmaschinen

neueſter Conſtruckion

Laacke s neue Stahlwiesenegge
durch Varee vor Nachahmung geſchün 5 Grö öpen I art s 2 hnagcke 5 Vniversalgokeregge

D R P 31536 38 100 Mark
Neueſte dreitheilige Ringel en e Ka

Gross CoFabrik landwirthlſchaftlicher Maſchinen
Eutritzſch bei Leipzig

Proſpecte gratis und franco
Unſere Original Conſtructionen ſind mit Schutzmarke verſehen

z Wegen und Wertſtatt e
moderner Wohnnngs Einrichtungen

Tapegier und Decorate eempfiehlt Polftergarnituren in Seide Plüſch und t

e ngeder Roſthaar u Jndiafa nagtetierenſtoffe Zugronteanrxſtoſſe mit ſämmtlichem Z

ſtangen Roſetten Halter und Portierenketten
ubehör Gardinen

e Aein Tapetentager See halte ſtets in großer Auswahl Reſter zu und unker Fabrikpreiſen
Alle Tapezierarbeiten und Decorationen werden modern und

Aſchnell ausgeführt

Zu n mit Gurt und Ketten
läden von Holz und Stahlr für Brauereien und Getreideböden

liefert unter Garantie
die Jalouſtefabriß von ranz Rudolph

Halle a d S
Bureau für Rechts Sachen

Klagen Jnformationen Zahlungsbefehle Geſuche Reklamationen S
überhaupt Schriftſätze jeder Art öffentliche Verſteigerungen An und
Perkänfe von Grundſtücken todtem und lebenden Jnventar Verpach
unean und Darlehnsgeſchäfte Beitreibung von Geldern und Jn
kafſos vermittelt und fertigt dasVurean a S II

Bruch cnogsiag S i e wer t SI Shboeoladerbi e v Gir Steinstr 66 Sa t Vagtlie 2 140 z 66 e
S S I Bisen Mala Gersten Ielänaiseh biö de fur

70 Sruens ver feſte npcſe wen ade
ſtehen von Sonntag den 11
Jan zu billigen

S zum Verkauf
Grossmann Sohn

Nur noch wen à Stück 3 Mark ſind zu h

raunt ter et an a rinives Ton etleee Leben
ne a uipage Gr Steinſtr 14

Preußiſche Central Vodencredit An Geſellſchaft

othe e Li en und lbſtändige in grözen P pf e ne en n c eie unterzeichnetdie eDre lehne gegen eine Jahresrate von 4 Procent in den erſten ren und von
da ab nur 4 en Tilgungsbeitrag einbegriffen aufmerkſam gemacht b van

Oscar Herrmannin Firma Herrmann Titfus
Halle a/S den 7 April 1886

durchehe lt bei welcher hen zu entneh wen ſind unde e e ertheilt wird insb zu nkündbaren

II O Weddy Poenicke Halle a S
Leipzigerſtraße 7

Garään wenneiten ina ereme und R e m promeiahemühern
empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albin Ilentze 39 2er 39

e d e
27

t J wen ehe S
Fache el tznmer

en einfachſten bis zu
den feinſten Muſtern in
weißen u farbigen Arten

Küchenofen
Einrichtungen

W Conſtruction
audbekleidungen

Badeeinrichtungen
Ausführung einſchlägiger

Reparaturen
Großes Schaulager

ges Karren

Reichhaltigſte Auswahl in allen Fabrikaten
Unr garantirt gute Gualitäten in jeder Preislage

Billigſte Preiſe infolge beſonders vortheilhafterLroßer Abſcht lüfſe

Somnenschirme
in Pat Zanella à 745 Pf in woll Zanellaà Mk I 50O in seid Atias à Mk 2

W e

Spitzenschirme J
i in Damassé schwarz à Mk I 50 in coul mar S

braun wit éeru Spitzen à Mk I,25 in seid
Atlas à Mk 265 in Leinen à L Mk

2

e
t i S

Schleierschirme

e S e in deberhetete WeſtenS KindersonnenschirmeF S von 25 Pfg an Ia Qual türk à St 40 Pfg e e We 2 ſ S

e mit Schleier à Mk I,50 e e
S c0onürmation

S GSehwarzo Cachemires

S entölte Cacaos 1,60 1,80 2,00 220 2,50 8,00 3,30

I Etreine u feinste Chocoladen 1,20 140 1,50 1,60 1,80

S Eeht engl und deutsche Biseults 40 Sorten r v 60 an

pril er
Preiſen bei erulau

teſter und reellſter Bediennng bei uns

m ein r m m port

ahr e wieGier W r eadmamm
afßte Ia

Von rn rn 8 r er an

rein Wolle dopp breite
A das ganze Meter e15 40 80 50 60

e Prachtv schwere Qual SS velche beim Tragen nieht
S speckig werdenHaupt Depöt eler grösst Greizermech Webereil
S nur Halle nur

Chocolade Cacaos Thees Confecte
üatyt ſie doriage von van Houten s polländ acao

S Dieser Oacao ist an Wohigeschmack noch von Keinem andern Va S
vrikat übertroften worden und ist in Folge seines gerängen Fett

gehaltes dem Magen am zuträglichsten

Oacao Masse Couverture s
200 225 250 2,80 3,00 3,40 440 5,50

Schwache blut und brustkranke Personen

Alle denkbaren Confecte hBessert Wafſfeln Eis Waſſeln Grosse h 5Dtzd 20 Dt2zd 25 Dtzd 4
e eeeeecccFamilienNachrichten

Heute Morgen 4 Uhr ſtarb nach
kurzem Krankenlager meine liebe Frau
unſere gute Mutter Schwieger und
J Grünerau Johaune Wehle

Bonbons, Apfelsinen Trauben RostnenKnall
Knackmandeln Batteln Veigen

n Uonig und Lebknehen Marzipane FrüchteAlten Arac Cognae Rum Punsech Essenzen TLäqueure im 70 wen ahre

Zuckerwaaren Um ſtilles Beileid bittenDie trauernden Hinterbliebenen
Wilhelm ehe Kämmerer a D

d Kindern en 5 April 1885

I Das Begräbniß et Donnerstag
Nachmittag 5 Uhr ſt

Bei Entnahme von 5 Pfund gewähre Pfund Rabatt e
Postaufträge v 10 A an franco durch ganz Deutschland

M erküuſern grösst möglichen Rabatt
A Krantz Wachf

Inh Theod Grimme Halle aS Gr Steinstrasse II
Dank

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer
guten Mutter ſprechen wir hierdur
unſeren herzlichſten Dank aus Da
dem Herrn Paſtor Frick 5 Herrn Oek
Strödicke und Herrn Oek Vötcherfür die vielen Beweiſe der orhe

Theilnahme während ihrer langen Krank
heit ſowie allen lieben Freunden die ſieh zu ihrer letzten Ruheſtätte trugen und

be en im April 1836
eehau l mDie Geſchwiſter Kunze

Für den Jnſeratentheil verantwortlichFür König in Halle

aus Statt u ofRolll la cſe e 9 Wilh Tilmanns Remeehele

e Ehrendlplom Amsterdam

2 2 c z 7 m
immer s gehen r Wir

Expedition Neue Promenade
Halle Den en Veren en in vene Mit Bellagen
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